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Steuerungsgruppe der Agenda Favoriten – Protokoll 

Termin:  14.03.2024, 17.00 Uhr 

Ort:   Agendabüro, Bürgergasse 14, 1100 Wien 

TeilnehmerInnen: Elisabeth (LAG Mädchen), Marián (LAG Puchsbaumgasse), Marie (LAK 
FoodX), Ulli, Ingrid, Pedro (LAG Tesarekplatz), BV-Stv. Gerhard Blöschl 
(SPÖ), David Schwab (SPÖ), Viktor Schwabl (GRÜNE), Sandra Löcker-
Herschkowitz, Hans Emrich (Agenda10), Pedram Dersch (LA21 Verein). 
Entschuldigt: Martin (LAG Rad), Hans-Peter (Kooperation Grüne Nische 
Insel:Kreta), Wolfgang Baumann (ÖVP), Christine Hahn (NEOS) 

 

1. Begrüßung durch Vorsitzenden BV-Stv. Gerhard Blöschl 
 

2. Ankommens- und Vorstellungsrunde  
Siehe TeilnehmerInnen 
 

3. Vorstellung der Agendainitiative „Grätzl Tesarekplatz“ , Fragen, Beschlussfassung  

• → siehe Unterlagen anbei. 

• Team Tesarekplatz -Grätzl (BewohnerInnen und Vertreter der Pfarre Emmaus 
am Wienerberg, sowie Projektideen der Schulkinder) 

• Wir mögen den Platz seit 32 Jahren nicht, er hat kleines Kopfsteinpflaster, es 
gibt eine Volksschule und einen Kindergarten, es ist sehr viel Bewegung, es 
will aber niemand dort am Platz stehen bleiben, weil es im Sommer zu heiß 
ist. Der Platz hat nichts Einladendes, der Platz ist geneigt.  

• Es hat sich eine ganze Gruppe zusammengefunden, die etwa bewegen will. 
Es gab schon bisher einige Initiativen, die aber nichts gebracht haben. 

• Es wurden in 8 Wochen 830 Unterschriften gesammelt – sehr großer 
Zuspruch! 

• Die BewohnerInnen werden älter -> der Platz ist nicht behindertengerecht, 
man kann mit einem Rollstuhl nicht fahren, es gibt nichts Glattes am Boden 
(alles Kleinsteinpflaster) 

• Vorschläge der Gruppe: 
o Barrierefreie Wege  
o Beschattung 
o Begrünung (Bäume, Sträucher) – Es sollen keine Hochbeete oder 

Pflanztröge kommen, weil die an anderen Beispielen als große 
Mistkübel verwendet werden. 

o Bänke und Tische – die Problematik der möglichen Lärmbelästigung 
soll mit den direkten AnrainerInnen besprochen werden, diese 
Menschen sollen als erstes eingebunden werden 

o Wunsch der Kinder: Wasser 
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• Man kann den Pfarrsaal nutzen für Versammlungen 

• Von der Volksschule hat eine 4. Klasse mehrere Modelle gebastelt, wie sie 
den Platz gestalten würden (siehe Ausstellung im Agendabüro) 

• Dzt. Veranstaltungen am Platz: Das Jugendsingen findet so kurz als möglich 
statt, da es zu heiß ist. Der Platz könnte (wenn beschattet) auch für andere 
Veranstaltungen genutzt werden. 

• Allen ist bewusst, dass das ein großer Aufwand ist. 

• Es gibt rundherum Geschäfte und ein Kaffeehaus, die einbezogen werden 
sollen. 

• Es sind auch viele unterschiedliche Nationalitäten vertreten, es sollte eine 
Kommunikation der ganzen Bevölkerung stattfinden, die Leute würden den 
Platz nutzen, wenn es erträglich wäre. 

• Die Lebensqualität unter der Bevölkerung sollte verbessert werden, es 
ziehen auch junge Leute wieder zu 
 

Fragen und Antworten: 

• Pedram (LA21-Verein): Hinweis auf Grätzloase-Förderprogramm 

• Bezirk: Elemente /Grünelemente bei Gugumuck hat 2-3 stehen, vielleicht 
kann man die verwenden. 

• Angebot von Elisabeth (LAG Mädchen): Kontakte zur Volksschule am 
Tesarekplatz 

• Bezirk: Hinweis, dass die Finanzierung eines Gesamtprojekts nicht rasch 
möglich erscheint. Es braucht eine Vorstellung, was alles hinkommen soll, 
dann müsste eine Planung durch die MA28 in Verbindung mit der MA42 
erfolgen. Es müssen die Einbautentrassen erhoben werden, danach kann 
man schrittweise an eine Realisierung gehen, es wird eher 4-5 Jahre+ 
bedeuten, und man wird versuchen, alle Fördertöpfe zu nutzen. Dafür soll  
erst etwas am Tisch liegen. 

• Ein Wasserelement wäre auch sinnvoll. 
 

Ergebnis der Beschlussfassung: 
Einstimmige Beschlussfassung zur Anerkennung als Agendagruppe in der 
Steuerungsgruppe 
 

4. Rückblick und Ausblick der Agenda Favoriten  
 

BERICHTE UND AKTIVITÄTEN DER AGENDAGRUPPEN UND KOOPERATIONSPROJEKTE  
 
Favoriten für Mädchen (Elisabeth) 
 
Was haben wir seit der letzten STRG (Okt 23) gemacht? 

• Gruppentreffen, Jahresplanungstreffen 

• Öffentlichkeitsarbeit rund um den Weltfrauentag am 8.3.  
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• Mosaik „Bezirkswappen“ im Rahmen von 150 Jahre Favoriten: Planung&Umsetzung 
(mehrere Workshops an der Schule) – am 14.3. wurde es an die BV10 übergeben 
und soll beim Mädchenfest am Reumädchenplatz eröffnet werden.  

 

• Die Mädchengruppe versucht auch bei Gewaltprävention teilzuhaben – dazu war die 
Gruppe bei der Ringvorlesung „Gewalt gegen Frauen“, dort wurde das Projekt 
vorgestellt und das war ein großer Erfolg. Es wurde außerdem das 
sexualpädagogische Lernforum vorgestellt - auch das wurde sehr positiv 
aufgenommen. Kern dabei ist die Aufklärung für Mädchen, die nicht bei allen 
kulturellen Hintergründen erfolgt. 
 

Was planen wir aktuell? (öffentliche Termine, Veranstaltungen, Projekte)  

• Mädchenfest am Reumädchenplatz – 5.6., 9-12h, Motto: 150 Mädchenträume auf 
Stofftaschen mit dem Mädchenlogo anlässlich 150 Jahre Favoriten.  

• Geplant sind geplant: Tanz, Menstruationsstation, verschiedene Lernlabore, Station 
mit Selbstverteidigung, Samariterbund - ev. mit Hunden und Rettungsauto, 
Verkleidungsstation mit Fotobox, Mosaik soll offiziell enthüllt werden. 

• Mädchenfest findet seit 2013 jährlich statt. SchülerInnen der Schulen Favoritens 
werden eingeladen und nehmen teil – viele Hunderte BesucherInnen. 

• Kooperation „Eine von Fünf“ (Gewaltprävention Frauen/Mädchen) im Rahmen des 
Mädchenfestes 

• Weltmädchentag (in Kooperation zB. Mit Favoriten Live Mädchenbühne) – 11.10.  
 
Grüne Meile PuchsBAUMgasse (Marian) 

• Kernthema: Straßenbäume erhalten. Es gab im Oktober 23 einen Termin mit dem 
Baumexperten der Stadt Wien MA42, Herrn Orasche dazu.  

• Unsere Pläne zum Thema Mobilität wurden überarbeitet. Dazu soll es kommenden 
Montag einen Termin mit dem Vorsitzenden der Mobilitätskommission geben.  

• Es wird wieder eine Gießpatenschaft geben. 

• Die Gruppe hat 2 Jahre ein Parklet betrieben, das aber im Vorjahr aufgegeben 
wurde. Im Dezember gab es ein Austauschtreffen im Agendabüro dazu. 

• Mit Schulen hatten wir in den Vorjahren Baumscheibenreinigungsaktion 
(Bildungscampus Sonnwendviertel). 

• Im Herbst werden die Blätter weggerecht – leider oft auch unsere Pflanzen – es 
braucht mehr Koordination mit den Magistratsabteilungen. 
 

Kooperationsprojekt FoodX (Mari) 

• Food X wird heuer 10 Jahre alt 

• Lager ist in der Herzgasse 

• Es sind derzeit 36 Mitglieder, ist in etwa die unterste Grenze, um die Fixkosten 
abdecken zu können 
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• Es wird geworben auch in der Biotop-City, es gibt von dort auch Mitglieder, die 
nächste Foodcoop ist im Sonnwendviertel „Kohlrabi“, die haben Anmeldelisten  
(anderes Publikum durch viele Baugruppen etc.)  

• Eine 10-Jahresfeier wäre gut 

• Anregung: eine der nächsten Steuerungsgruppen-Treffen im Lager der Food X 
abhalten 
 

Obststadt 

• Kurze Erklärung der Initiative Obststadt 

• Es gab eine Förderung der Billa-Foundation für eine Finanzierung von 2 Jahren 

• Jetzt gibt es „das Baumgeschenk“, um 50,- 

• In Vorbereitung sind weiters Angebote von Workshops für Kinder zum Thema 
Bäume, mit Hands on (Bildungsprogramm, dann gratis für Schulen) 

• Anregung: beim Mädchenfest eine Station dazu machen 
 

Radgruppe (entschuldigt) – Bericht durch Agendabüro 
 
Was haben wir seit der letzten STRG (Okt 23) gemacht? 

• Gruppentreffen, Jahresplanung 2024  

• Planung der 150 Jahre Favoriten Tour  
 
Was planen wir aktuell? (öffentliche Termine, Veranstaltungen, Projekte)  

• Radtour zum Thema 150 Jahre Favoriten – Stadtentwicklungsgebiete mit 
historischem Hintergrund (Start voraussichtlich am Columbusplatz) > genaue Route 
in Ausarbeitung u.a. Arbeiterheim, Umspannwerk, Ankerbrot-Fabrik, 
Sonnwendviertel, Wasserturm, Spinnerin am Kreuz > in Anlehnung an die 
RadKulTouren. → Radtour 150 Jahre Favoriten > geplant für Samstag, 22. Juni, 15 
Uhr Abfahrt 

• BezirksRadTour soll es auch geben im September 2024.  

• Frage an die Steuerungsgruppe: September passend? → Anregung: besser im 
Oktober 

 
Wo brauchen wir Unterstützung von der Bezirkspolitik und vom Agendateam? 

• FRAGE: Gibt es zu 150 Jahre Favoriten einen Veranstaltungskalender / ein 
Rahmenprogramm? Beitrag Radgruppe: Tour zu 150 Jahre Favoriten → 
Kontaktaufnahme mit BV10 → durch Agenda10 erfolgt 

 
PLÄNE & AKTIVITÄTEN AGENDABÜRO  
 

• Bericht über Aktivitäten des Agendabüros (SoCool, Parklet) – siehe Präsentation 

• Aktuelle Einladungen: 
o Fr, 22.3., 14-18h in der CEU (Quellenstr. 51): Kleidertauschparty  
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o Mi, 10.4., 18h im Agendabüro: Ideenaustausch mit der Nachbarschaft zum 
Parklet „Bunte BürgerInnengasse“  

o Mi, 17.4., 9-18h vor dem Agendabüro: DIY-Parklet-Aufbau-Workshop und 
gesunde Jause  

o Do, 18.4., 15-18h vor dem Agendabüro: Bemalungs-Workshop 
o Fr, 19.4., 15-18h vor dem Agendabüro: Bepflanzungs-Workshops inkl. 

Blumenkugel-Bau 
o Fr, 24.5., 15-18h vor dem Agendabüro: Eröffnungsfest des Parklets „Bunte 

BürgerInnengasse“ mit Fair-Play-Team10 
o Mi, 5.6., 9-13h am ReuMädchenplatz: Mädchenfest mit vielen 

Kooperationspartnern (FEM, WIG,…)  
o Sa, 22.6., 15h Columbusplatz 6, Radtour: 150 Jahre Favoriten  

• Alle Infos & Newsletter-Anmeldung: www.agendafavoriten.at 
 

 
5. Infos der LA21 Wien: Infos zum Weiterentwicklungsprozess der LA21 Wien 

 

Einladung zu Dialogveranstaltung in Hauswirtschaft, 2. Bezirk am 30.4., 18h  

 

Geplantes neues Modell zur Umsetzung der Lokalen Agenda 21 in Wien ab 2025 

− Programmlaufzeit: 2025-30 

− Prozesslaufzeit: 2 x 3 Jahre, insgesamt weiterhin 6-jähriger Prozess 

− Paket "Ausschreibung Neu": Vereinfachung und Straffung der Ausschreibung & 

Begleitung des Verfahrens durch Rechtsanwaltskanzlei  

− Paket „Öffentlichkeitsarbeit-Relaunch“: Neue Visual Identity, neuer Programmtitel 

und Website; Erhöhung der Öffentlichkeitswirksamkeit und Wiedererkennbarkeit als 

Ziel 

− Agenda-Teams weiterhin als Anlaufstelle für nachhaltige bottom-up Ideen auf 

Bezirksebene und weitere Begleitung der bereits bestehenden Agendagruppen  

− Zusätzlich zum bisherigen Modell:  

o Inhaltliches Schwerpunktthema für jede 3-jährige Prozessphase auf Basis 

der Smart City Klima Strategie-Ziele in Abstimmung mit den Bezirken 

o Weiterer Fokus auf bessere Zielgruppenerreichbarkeit, niederschwellige 

Aktivierungsformate, punktuelle Beteiligungsformate, bezirksübergreifende 

Vernetzung und Netzwerkausbau 

− Budgets: 

o Zentralanteil der Stadt Wien: Erhöhung um 50% pro Jahr ab 2025 

o Bezirksanteil: min. 54.000 Euro pro Jahr, Erhöhung möglich und gewünscht  

http://www.agendafavoriten.at/
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o Förderprogramm der Stadt Wien für die Umsetzung von LA 21-Projektideen 

für die Bezirke: 

▪ 300.000 Euro pro Jahr ab 2025  

▪ Ziel ist es, Bezirke bei der Umsetzung von LA 21-Projektideen zu 

unterstützen. 

▪ Details des Förderprogramms werden ausgearbeitet, Budget soll ab 

2025 zur Verfügung stehen. 

 

Zeitplan 

− Februar 2024 

o Schriftliche Information über die Details an Bezirksvorstehungen durch STR 

Czernohorszky und Abfrage, ob Bezirke ab 2025 mitmachen wollen 

− 22. April 2023 

o Vorlage des Förderantrags für die Umsetzung der Lokalen Agenda 21 in den 

Bezirken ab 2025 an den Wiener Gemeinderat  

− Nach dem Gemeinderats-Beschluss: 

o Bezirksvertretungsbeschlüsse in teilnehmenden Bezirken 

− Darauffolgend: 

o Ausschreibung für die Umsetzung der Lokalen Agenda 21 in den Bezirken ab 

2025 

o Start mit Beginn des Jahres 2025   

 
6. Abschluss  
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GROBKONZEPT FÜR AGENDAINITIATIVEN        Stand: 14.3.2024 
 
Bezeichnung der Gruppe: Team Tesarekplatzgrätzel 

 
Funktionen / SprecherIn & StellvertreterIn: 

Ingrid Heinbach, Ulrike Weber, Pedro Widler 

Zuordnung der Projektidee  

1) Öffentlicher Raum, 2) nachhaltige Mobilität, 3) Klimawandelanpassung und Begrünung, 
4) Gutes Miteinander? (Mehrfachnennung möglich) 

 

Projektidee / Kurzvorstellung der Agendainitiative 
 
Was? Unser Thema  

Ganzheitliche Umgestaltung des Tesarekplatzes, d.h. 

• Baumbepflanzung zwecks Beschattung und Dämpfung der enormen Hitzeentwicklung 
am Platz 

• Begrünung 

• Herstellung von beschatteten Sitzmöglichkeiten, die zum Verweilen und zur 
zwischenmenschlichen Kontaktaufnahme jedes Alters einladen 

• Barrierefreie Wege 

• Verbesserungen, die das soziale Leben auf dem Platz fördern (z.B. Märkte, 
Veranstaltungen, Feste) – Info: früher gab es am Platz Jugendsingen, 
Pfarrveranstaltungen, Flohmärkte etc.  

• Ergänzende Projektideen der Kinder der Volksschule: Trinkbrunnen, 
Spielgelegenheiten, Mistkübel, WC 
 

• Wichtig ist eine langfristige, nachhaltige Gesamtgestaltung des Platzes  
 

Wer? Unsere Gruppe… (Mitwirkende / Wer ist an der Projektumsetzung beteiligt? 

• Pfarre Emmaus am Wienerberg 

• Engagierte Anrainerinnen und Anrainer vom Tesarekplatzgrätzel  

• Volksschule am Tesarekplatz 
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Warum? Unser Leitbild/Vision (langfristig), unsere Ziele (kurz-/mittelfristig) und unsere 

Beweggründe…  

Unser Anliegen ist die Verbesserung der Lebensqualität für alle Generationen auf diesem 

Platz. Der Tesarekplatz soll durch dauerhafte Begrünung klimafit, barrierefrei , sowie ein 

Treffpunkt und Aufenthaltsort für Menschen werden. 

Wie? Unsere Ideen, Aktivitäten, Projekte… (Welche kurzfristigen und langfristigen 

Maßnahmen sind geplant?)  

• Information über das Projekt und weitere Einbindung der BewohnerInnen zum 
Kennenlernen der verschiedenen Bedürfnisse rund um den Platz : 

o Informationsveranstaltungen für BewohnerInnen und Gewerbetreibende, allen 
voran Information/Einbindung der unmittelbaren AnwohnerInnen 

o Laufende Information durch „Schwarzes Brett Tesarekplatz-Grätzl“ 
(Schaukasten der Pfarre und August-Sigl-Str. 1 angefragt) und Postbox  

o Projektinformationen/Austausch bei Veranstaltungen der Pfarre etc.  
o Berichte in den Medien 

• Unterstützung des Bezirks und der Magistrate bei allen Schritten zur Umsetzung des 
Projektes / Umgestaltung des Platzes 
 

Wann? Nächster Termin… (Nächste Schritte / Was wird als nächstes gemacht?) 

Nach Rücksprache mit LA21 und offiziellem Projektstart durch die Steuerungsgruppe / den 

Bezirk können weitere Schritte und Termine festgelegt werden. 

Projektdetails 
 

Zielgruppen / Für wen ist das Projekt wichtig?  Wer wird eingebunden? 

Für alle BewohnerInnen (aller Altersstufen) der Otto-Probst-Siedlung (und Umgebung), Kinder 
des Kindergartens und der Volksschule, Gewerbetreibende am Tesarekplatz und deren 
KundInnen, sowie die Kirche und deren Besucher Innen. 
 

Aktivitäten & zeitlicher Verlauf / Was ist zu tun? Wann soll was passieren?  

Für die weiteren Aktivitäten, wie Bewerbung, Planung, BürgerInnenbeteiligungen und -
informationen und finale Umsetzung ist die Unterstützung durch LA21, sowie durch den 
Bezirk und die zuständigen Magistratsabteilungen notwendig.  
 

Budget / Welche finanzielle Unterstützung braucht es?  

Die Budgethöhe für Bewerbung und Umsetzung kann erst nach Vorliegen städtebaulicher 
Pläne für den Tesarekplatz von Fachleuten eingeschätzt werden. Die Budgetmittel müssen 
aufgrund des öffentlichen Platzes von der öffentlichen Hand gedeckt werden. Möglicherweise 
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können sich Unternehmen im Rahmen ihrer Nachhaltigkeitsinitiative an diesem Projekt 
finanziell beteiligen. Die Initiative recherchiert zudem nach weiteren Fördermöglichkeiten.  
 

Unterstützung / Von wem braucht es welche Unterstützung? 

Es benötigt Unterstützung von LA21, sowie durch den Bezirk und die zuständigen 
Magistratsabteilungen.  
Die Unterstützung seitens der AnrainerInnen, Gewerbetreibenden (Arzt/-Physiopraxen/Labor, 
Wohnhäuser, Geschäfte rund um den Platz), der Pfarre und der Volksschule ist bereits durch 
über 830 Unterschriften erfolgt. Die Kinder der Volkschule haben für die Gestaltung des 
Platzes zudem Modelle gebaut und Zeichnungen angefertigt.  
 

KooperationspartnerInnen / Mit wem soll zusammengearbeitet werden? 

• Bezirksvertretung,  

• LA21, 

• notwendige einzubindende Magistratsabteilungen, insbesondere im Planungsprozess  

• VertreterInnen des Bezirks, die sich aktiv für dieses Projekt einsetzen 

• unmittelbare Anrainer und Gewerbetreibenden des Tesarekplatzes  

• Jugendzentrum Otto-Propst-Siedlung 

• Kindergarten  

• Bereits involviert: Pfarre, Volksschule, AnrainerInnen, Geschäftstreibende  
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Checkliste für Agendainitiativen (potenzielle Agendagruppen)  

Stand: 11.3.2024 

Grundlage für die Entscheidung in der Steuerungsgruppe über die Anerkennung als 
Agendagruppe.   

 

Schritt 1: Präsentation des Grobkonzepts des Projekts / der Projekte der Agendainitiative  

 

Schritt 2: Prüffragen zum Projekt  

Gemeinwohlorientierung 

Wie stark orientiert sich das Projekt an den Bedürfnissen unterschiedlicher Bevölkerungsgruppen und 
wie vielen BezirksbewohnerInnen nützt es? Wer profitiert von dem Projekt und welche Gruppen haben 
Nachteile durch das Projekt? Geht das Projekt über das unmittelbare Eigeninteresse der Gruppe 
hinaus? 

Siehe Grobkonzept. Ergänzung: mögliche Nachteile könnten unmittelbare AnrainerInnen bzgl. Lärm 
wg. Sitzgelegenheiten in der Nacht betreffen.  

Nachhaltige Entwicklung – siehe Prüffragen im Anhang 

Wie ausgewogen werden soziale, ökologische, wirtschaftliche und kulturelle Aspekte berücksichtigt? 
Welche Auswirkungen hat das Projekt im Bezirk?   

Umwelt: 

1. Eventuell – Abhängig von Planung/Durchführung (z.B. Pflastersteinaktion), 
2. Ja –  weil Bodenentsiegelung und kein zusätzlicher Bodenverbrauch, 
3. Ja – durch mehr Begrünung, 
4. Eventuell: bereits jetzt kaum Autoverkehr am Platz (nur für Einsatzfahrzeuge, Müllwagen, Post, 

Schule, Kindergarten, Gewerbetreibende…), Hinweis: Zufahrtswege über Wege grundsätzlich 
rundum möglich (Schranken statt Poller bei August-Sigl-Gasse).  Evt. mehr FußgängerInnen 
durch Erhöhung der Attraktivität.  

5. Eventuell – durch Solarpaneele für Beleuchtung, 
6. Ja – durch Begrünung, 
7. Ja – durch Bäume.  
8. Nein, kein Thema. 
9. Ja!!! 
10. Eventuell, wenn ein regionaler Markt entsteht. 

Wirtschaft: 

1. Nein, alle Gewerbeflächen sind genutzt.  
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2. Nein, kein Thema. 
3. Nein, kein Thema. 
4. Eventuell – durch kreative Gestaltung / Nutzung, temporäre Nutzung (Markt) 
5. Ja!!! 
6. Ja!!! 
7. Nein, kein Thema. 
8. Eventuell – mehr Geschäft (z.B. Kaffeehaus) durch attraktive Gestaltung 
9. Nein, kein Thema. 
10. Nein, kein Thema. 

Gesellschaft: 

1. Eventuell – attraktiver nicht-kommerzieller Raum  
2. Ja!!! 
3. Ja!!! – Durch mehr Kontakte im Rahmen des Projekts 
4. Ja!!! 
5. Ja – gegenseitiges Lernen (Perspektivenwechsel, Bepflanzung,…) 
6. Ja!!! – Beschattung, Erholungsfaktor, soziale Miteinander/seelische Gesundheit 
7. Ja!!! – durch gemeinsames Tun&Denken 
8. Ja!!! 
9. Ja!!! 
10. Ja!!!  

Vernetzung: 

1. Eventuell – Umwelt, Klimaschutz, Politik/Demokratie 
2. Ja!!! 
3. Ja!!! 
4. Eventuell, wenn Märkte stattfinden 
5. Nein, kein Thema. 
6. Nein, kein Thema. 
7. Ja – Leichtturm-Effekt wünschenswert 
8. Ja!!! 
9. Ja!!!  
10. Ja!!! 

BürgerInnenbeteiligung 

Wie offen ist das Projekt für Andere und wie sehr motiviert es, sich an der Gestaltung des Bezirks zu 
beteiligen? Werden Betroffene breit eingebunden? Ermöglicht das Projekt neue Beziehungen 
zwischen BürgerInnen, Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft?   

Siehe Grobkonzept.  

Mehrwert für den Bezirk 
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Welchen Mehrwert hat das Projekt für den Bezirk? Inwieweit ist die Zusammenarbeit der Gruppe mit 
dem Bezirk relevant für das Projekt? Gibt es aktuelle Anknüpfungspunkte im Bezirk? Wird das Projekt 
bereits von einer anderen Institution od. Förderstelle unterstützt? 

Siehe Grobkonzept. Ergänzung: keine weitere Förderstelle bekannt. 

Kreativität / Innovation 

Wie einfallsreich, mutig oder originell ist das Projekt? Kann das Projekt ein Pilotprojekt (für andere 
Stadtteile etc.) sein?  

Siehe Grobkonzept. Ergänzung: Kreativität siehe Projektideen der Kinder (Fotos von 
Modellen+Zeichnungen). Pilotprojekt bzgl. Transformation der Stadt aufgrund geänderter 
Rahmenbedingungen (Klimawandel etc.). 

Umsetzungschancen / Realisierbarkeit 

Wie groß sind die Chancen auf Realisierung des Projekts? Welche Finanzierungsmöglichkeiten gibt es? 
Mit welcher Umsetzungsdauer ist zu rechnen? Ist eine Ergebnisoffenheit möglich? 

Siehe Grobkonzept. Realisierungschancen, Finanzierungsmöglichkeiten, Umsetzungsdauer abhängig 
von Bezirk bzw. Stadt. Ergebnisoffenheit seitens der Gruppe gegeben. 

 

Schritt 3: Entscheidung über die Anerkennung als Agendagruppe 



Ziel: Rahmenbedingungen für Parklets im 10. verbessern

Mit Hilfe von „SoCool“:



Kooperationsprojekt „SoCool = Favoriten“ 
(Soziokratischer Konsultationsrat zum Thema Parklets im 10.)

Workshops mit 

ExpertInnen und 

InitiatorInnen

BewohnerIn

nen treffen



Ziele und Ablauf SoCool

Ziele:

▪ neue Bewohner*innen (Schwerpunkt: Innerfavoriten) aktivieren und zusammenbringen

▪ Projekte für Begrünung und Zusammenleben im öffentlichen Raum erleichtern und umsetzen

▪ neue Formen der Beteiligung & Demokratieförderung: Konsultation (Stellungnahme abgeben) mit soziokratischen Mitteln 
entwerfen, ausprobieren und verbessern

▪ Herausforderungen für Verwaltung, Politik und BürgerInnen kennenlernen, Perspektivenwechsel ermöglichen und gemeinsam 
Lösungen für den 10.Bezirk, aber auch wienweit finden

Ablauf:

▪ Dez 23: Erfahrungsaustausch und Vernetzung mit Parklet-Initiator*innen

▪ Jan 24: Expert*innenaustausch zu Parklets/Grätzloasen/Hochbeeten im öffentlichen Raum

▪ Feb 24: Aktivierende Befragung rund um das Parklet „Plauderplatzl“

▪ März 24: „Plauderplatzl-Treff“: Austauschtreffen beim Parklet „Plauderplatzl“

▪ März/April 24: Vorbereitungsgespräche mit BV10 und Grätzloase

• April und Mai 24: soziokratischer KonsultationsRat („SKR“) 1+2: Mo, 29. April 2024, 17-20 Uhr und Mo, 27. Mai 2024, 17-20 Uhr

▪ Sommer 24: Veröffentlichung von Empfehlungen zur Verbesserung von Rahmenbedingungen für Parklets im 10.


